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Zitat von lera1

Jede Sprache hat ihre regionalen Eigenheiten und natürlich gibt es Wörter, die
verschwinden, und Wörter, die ihre Bedeutung ändern (der "Brave Soldat Schwejk" ist
ja nicht wohlerzogen, sondern tapfer - die ursprüngliche Bedeutung des Wortes, die
heute fast nur noch aus dem Englischen geläufig ist) und es verschwinden auch Wörter,
bzw. werden nicht mehr verstanden (wie etwa die "gemeine Atzung" - das ist nichts
Grauenhaftes, sondern einfach nur eine gewöhnliche Mahlzeit). Dennoch stört es mich,
daß man sich auch in Bayern und Österreich (und woanders vermutlich auch) nur noch
an der (eigenlich recht primitiven) "Pro7-Sprache" orientiert und regionale Idiomata
verschwinden. Viele meiner Schüler (in Österreich) sind stolz auf "eine Eins" - nein, der
hat einen Einser! (Noten sind bei uns maskulin). Und wir haben auch keine 14 Jungen in
der Klasse, sondern 14 Buben oder Knaben (allenfalls Burschen, wenn sie älter sind).
Und das Mittagessen ist auch keineswegs "lecker", sondern schmackhaft, oder gut,
oder meinetwegen auch "geil". Der Sinn des langen Sermons; Seid stolz auf regionale
sprachliche Eigenheiten, fördert sie gezielt und bemüht euch, sprachliche Lapsus zu
unterbinden!

Sprache verändert sich. Wir sprechen - zum Glück - nicht mehr die "Sprache" von vor 100 oder
50 Jahren und man muss auch nicht krampfhaft an allem Alten festhalten. Wichtig ist doch,
dass sich die Schüler differenziert und situationsangemessen ausdrücken können.
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